
   

Anfragen zum Plenum  

anlässlich der Plenarwoche in der 26. KW 2018 

 

 

Anfrage zum Plenum des Abgeordneten Günther   K n o b l a u c h   (SPD): 

 

Welche Grenzübergänge gibt es in Bayern (bitte mit Namen benennen), an welchen davon sol-

len künftig Grenzkontrollen zur Abweisung von Flüchtlingen stattfinden und woher wird in der 

Kürze der Zeit – also innerhalb von zwei Wochen – das entsprechende Personal zur Durchfüh-

rung der Kontrollen kommen (bitte mit Zahlen benennen)? 

 

Staatsminister   Joachim   H e r r m a n n   antwortet: 

 

In Bayern sind insgesamt 108  Grenzübergangsstellen ausgewiesen. Davon handelt es sich um 

76 Übergänge auf dem Landweg, 12 Grenzübergänge im Schienenverkehr, 2 Grenzübergänge 

auf Wasserstraßen und 18 Grenzübergangsstellen an Flughäfen und Verkehrslandeplätzen.  

 

Grenzübergänge auf dem Landweg: 

 

CZ Selb Asch (As) 

CZ Schirnding Mühlbach (Pomezi) 

CZ Waldsassen Heiligenkreuz  

CZ Mähring Promenhof (Broumov) 

CZ Bärnau Paulusbrunn  

CZ Waidhaus B14 Roßhaupt (Rozvadov) 

CZ Waidhaus Autobahn Roßhaupt (Rozvadov) 

CZ Eslarn Eisendorf (Zelezna) 

CZ Waldmünchen Haselbach (Liskova) 

CZ Furth im Wald - Schafberg Vollmau (Folmava) 

CZ Eschlkam Neumark  

CZ Neukirchen Hl. Blut St. Katharina  

CZ Bayerisch Eisenstein Markt Eisenstein (Zelezna Ruda) 

CZ Philippsreut Kuschwarda (Strazny) 

A Lackenhäuser Schwarzenberg 

A Breitenberg  

A Kohlstatt  



A Wegscheid  

A Kappel Oberkappel 

A Gottsdorf Neustift 

A Passau Achleiten 

A Passau Haibach 

A Passau Saming 

A Passau Mariahilf 

A Passau Voglau 

A Neuhaus a. Inn-Neue Brücke  

A Neuhaus a. Inn - Schärding 

A Neuhaus a. Inn / Suben-Autobahn Suben-Autobahn 

A Bad Füssing Obernberg 

A Simbach a. Inn-Stadtbrücke  

A Kirchdorf a. Inn Braunau a. Inn 

A Burghausen - Alte Brücke Ach 

A Burghausen - Neue Brücke Wanghausen 

A Tittmoning Ettenau/Ostermiething 

A Laufen - Fußgängersteg  

A Laufen Oberndorf 

A Freilassing- Saalbrücke Freilassing- Saalbrücke 

A Ainring- Hausmoning Siezenheim 

A Hammerau Käferheim 

A Bad Reichenhall - Autobahn Walserberg-Autobahn 

A Bad Reichenhall Walserberg-Bundesstraße 

A Bad Reichenhall- Marzoll Marzoll 

A Bayerisch Gmain Großgmain 

A Marktschellenberg Hangendenstein 

A Zill Zill 

A Neuhäusl Bad Dürrnberg 

A Gmerk Gmerk 

A Hirschbichl Hirschbichl 

A Melleck-Steinpaß Steinpaß 

A Reit im Winkl Kössen/Reit im Winkl 

A Schleching Kössen/Schleching 

A Sachrang Wildbichl 



A Windshausen Erl 

A Oberaudorf Niederndorf 

A Kiefersfelden - Autobahn BAB 93 Kiefersfelden-Autobahn 

A Kiefersfelden - Staatsstraße Kiefersfelden-Staatsstraße 

A Bayrischzell Thiersee 

A Kreuth-Achenpaß Achenwald 

A Mittenwald-Scharnitz Scharnitz Straße 

A Mittenwald-Leutasch Leutasch-Schanz 

A Griesen Ehrwald Schanz Ehrwald - Schanz 

A Linderhof Ammersattel Ammerwald 

A Füssen Ziegelwies Pinswang 

A Füssen Grenztunnel  Grenztunnel Füssen 

A Pfronten-Steinach Vils - Schönbichl 

A Pfronten-Fallmühle Fallmühle 

A Oberjoch Schattenwald 

A Balderschwang  Hittisau 

A Aach i. Allgäu Springen / Riefersberg 

A Oberreute Sulzberg 

A Scheffau Langen bei Bregenz 

A Scheidegg Möggers 

A Niederstaufen Hohenweiler 

A Lindau-Rickenbach (Oberhochsteg) Oberhochsteg 

A Lindau BAB A96 Hörbranz Autobahn 

A Lindau (Ziegelhaus/Unterhochsteg) Unterhochsteg 

 

Grenzübergänge im Schienenverkehr: 

 

CZ Selb - Bhf. Asch (As) 

CZ Schirnding - Bhf.  mit Kontrollstre-

cke Nürnberg - Marienbad/Karlsbad 

Eger (Cheb) mit Kontrollstrecke Nürnberg - 

Marienbad/Karlsbad 

CZ Furth im Wald Bhf. mit Kontrollstre-

cke Schwandorf - Taus (Domazlice) 

Böhmisch Kubitzen (Ceska Kubice) mit Kon-

trollstrecke Schwandorf - Taus (Domazlice) 

CZ Bayerisch Eisenstein Bhf. mit Kon-

trollstrecke Regen - Spicak 

Markt Eisenstein (Zelezna Ruda) mit Kontroll-

strecke Regen - Spicak 

A Passau-Bahnhof  

A Simbach am Inn-Bahnhof   



A Salzburg Bahnhof mit Kontrollstre-

cke 

Salzburg-Eisenbahn 

A Kufstein Bahnhof mit Kontrollstre-

cke 

Kufstein-Eisenbahn 

A Mittenwald-Scharnitz (Bahn) Scharnitz Eisenbahn 

A Griesen-Ehrwald Ehrwald Bahnhof 

A Pfronten-Schönbichl (Bahn) Vils - Eisenbahn 

A Lindau Bahnhof Bregenz Bahnhof 

 

Grenzübergänge auf Wasserstraßen: 

 

CH Lindau Hafen Bregenz Hafen 

CH Wasserburg/Bodensee Rorschach  

 

Grenzübergänge an Flughäfen: 

 

Aschaffenburg 

Augsburg-Mühlhausen 

Bayreuth-Bindlacher Berg 

Coburg-Brandensteins-Ebene 

Erding 

Giebelstadt 

Haßfurt-Schweinfurt 

Hof-Plauen 

Landsberg am Lech 

Landshut-Ellermühle 

Lechfeld 

Manching 

Memmingen 

München 

Neuburg an der Donau 

Nürnberg 

Oberpfaffenhofen 

Straubing-Wallmühle 

 

Die Planung und Durchführung von Grenzkontrollen im Land-, Wasser- und Schienenverkehr 

sowie am Flughafen München unterfällt dem Zuständigkeitsbereich der Bundespolizei und 

somit in die Ressortverantwortung des Bundesministeriums des Innern, für Bau und Heimat. 



Die Wahrnehmung von grenzpolizeilichen Aufgaben im Luftverkehr an den übrigen oben ge-

nannten Grenzübergangsstellen obliegt derzeit der Bayerischen Polizei. 

 

Derzeit werden durch die Bundespolizei rund um die Uhr stationäre Grenzkontrollen auf der 

BAB 3 auf Höhe des Parkplatzes Rottal-Ost, der BAB 8 Höhe Walserberg sowie auf der BAB 

93 Kiefersfelden durchgeführt. Seit dem 15. Dezember 2016 unterstützt Bayern die Bundespo-

lizei bis auf Weiteres mit einer Hundertschaft der Bayerischen Bereitschaftspolizei bei der 

Durchführung der Grenzkontrollen an den Grenzkontrollstellen. Daneben führt die Bundespoli-

zei mobile Grenzkontrollen lageangepasst auch an anderen Kontrollörtlichkeiten durch.  

 

Der Ministerrat hat in seiner Sitzung am 5. Juni 2018 das Konzept für die Errichtung der Baye-

rischen Grenzpolizei beschlossen. Zentraler und wichtiger Kernpunkt des Konzepts ist die In-

tensivierung der Schleierfahndung der Bayerischen Polizei sowie die schrittweise Verdoppe-

lung der gegenwärtigen Personalstärke der Fahndungsdienststellen (derzeit ca. 500). So soll die 

Bayerische Grenzpolizei künftig über 1.000 Polizistinnen und Polizisten verfügen. Hierzu ist 

beabsichtigt, die Grenzpolizei ab 2019 bis 2023 mit jährlich 100 Stellen (insgesamt 500 zusätz-

liche neue Stellen) zu verstärken.  

 

Zum 1. Juli 2018 werden die Polizeiinspektionen Fahndung, die Polizeistationen Fahndung 

sowie die Fahndungsgruppen bei den Polizeiinspektionen in Grenzpolizeiinspektionen, Grenz-

polizeistationen sowie Grenzpolizeigruppen umbenannt. Die unmittelbare organisatorische 

Anbindung an die Landespolizeipräsidien bleibt unverändert. Für die fachliche Aufsicht über 

die Bayerische Grenzpolizei wird die neue Direktion der Bayerischen Grenzpolizei in Passau 

errichtet. Die Direktion wird organisatorisch an das Polizeipräsidium Niederbayern angebun-

den, um keine zusätzlichen Verwaltungsstrukturen aufbauen zu müssen. 

 

Die Entscheidung der Staatsregierung, ab 1. Juli 2018 eine Bayerische Grenzpolizei einzurich-

ten, fußt auf den Bestrebungen, die Kompetenzen der Bayerischen Polizei bei der Bekämpfung 

der illegalen Migration und der grenzüberschreitenden bzw. grenzbezogenen Kriminalität wei-

ter auszubauen.  

 

 


